
Buggen und Debuggen in Power Query  

Excelstammtisch vom 17.11.2025 

(zusammengefasst von René Martin) 

1. Plötzlich ein Fehler … 

In einem Ordner befinden sich eine große Anzahl an Excelmappen. Es handelt sich um 

Formulare mit Informationen (hier: zu bestimmten Personen) 

 

Mit Power Query wird auf den Ordner zugegriffen, die Daten werden extrahiert und 

transformiert: 

 

Und nach Excel geladen, wo ein Fehler gemeldet wird: 
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In Power Query wird dieser allerdings nicht angezeigt. Wo steckt er? 

Die Antwort: In Power Query werden nur die ersten 1.000 Zeilen angezeigt – der Fehler steckt 

jedoch weiter unten … 

 

 

Dann wird der Fehler auch angezeigt. 

2. Fehler wird nicht angezeigt – doch! 

Ganz anders verhält es sich bei folgendem Problem.  

Jede Woche erhält man einen Download aus SAP. In dieser Excelmappe müssen Spalten und 

Zeilen gelöscht werden, der Datentyp der Zahlen muss Zahl und nicht Text sein. 

 

Ein klarer Fall für Power Query. 

Die Zeilen und Spalten werden entfernt: 
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Die erste Zeile wird als Überschrift verwendet: 

 

Der Datentyp der Spalte „Zuordnung“ wird in ganze Zahl umgewandelt: 

 

Zufällig entdeckt man, das in Zeile 54 ein Fehler steckt. Dort befand sich Text, der nicht in eine 

Zahl konvertiert werden konnte: 

 

Aber: Warum zeigt das Power Query nicht an? 

 

Der Grund: Durch das Verschieben der ersten Zeile zur Überschrift wurde automatisch der 

Datentyp any zugewiesen: 

 

Wird er nun manuell geändert, holt sich Power Query aus dem Cache noch den „alten“ Datentyp 

„any“: 
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Das Perfide an dieser Aktion: Auch Aktualisieren nützt nichts! 

 

Lediglich das Wechseln zu einem anderen Schritt und wieder zurück – JETZT wird der Fehler 

angezeigt! 

 

Umgekehrt ebenso: Wird der Datentyp durch den Typ „Text“ ersetzt: 

 

Wird weiterhin der alte, jetzt aber nicht mehr vorhandene Fehler angezeigt. 

 

Erst das Wechseln zu einem anderen Schritt und wieder zurück beendet den Spuk! 

Perfide! 
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3. … try … otherwise … 

Angenommen in einer Tabelle befinden sich Fehler oder können fehlerhafte Daten enthalten: 

 

Man kann die Weiterverarbeitung mit try … otherwise abfangen. Also statt: 

= Table.AddColumn(#"Höher gestufte Header",  

   "Währung in EURO", each [Preis] / [Kurs]) 

 

Kann man schreiben: 

= Table.AddColumn(#"Höher gestufte Header",  

"Währung in EURO",  

each try [Preis] / [Kurs] otherwise 0) 
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Den try-Befehl kann man auf fast alle Befehle anwenden, beispielsweise: der Datentyp soll 

geändert werden: 

= Table.AddColumn(Benutzerdefiniert1, "Benutzerdefiniert", each try 

Decimal.From([Kurs]) otherwise 0   ) 

Oder: 

= Table.TransformColumns(#"Hinzugefügte benutzerdefinierte Spalte", {{ 

"Kurs", each try Decimal.From(_) otherwise 0}}) 

4. Benutzereingaben abfangen 

Und diesen Befehl kann man auch verwenden, um Benutzereingaben abzufangen. 

Beispiel 

In einem Ordner befinden sich mehrere Formulare: 

 

Sie werden geöffnet und weiterverarbeitet: 
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Dafür wird eine Zeile für den Pfad zur Verfügung gestellt: 

 

Der Pfad wird eingelesen: 

 

Ein Befehl, beispielsweise Table.RowCount wird auf die Liste der Dateinamen angewendet und 

mit try überprüft: 

 

Das Ergebnis ist ein Datensatz mit dem Befehl HasError. Der Befehl Error ist selbst wieder ein 

Datensatz, auf dessen Informationen zugegriffen werden kann: 

 

Es genügt jedoch HasError. Damit kann eine Weiche mit einem If-Befehl eingebaut werden: 
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Entweder der Ordner existiert – dann wird die Abfrage (hier) tbl_Zusammenfassung aufgerufen. 

Oder der Pfad existiert nicht – dann wird Ergebnis_FalscherPfad angezeigt. Es handelt sich 

hierbei um eine kleine Tabelle, welche die Information liefert, dass der Pfad nicht gefunden 

wurde: 

 

Und warum das Ganze? 

Nun: Power Query kennt keine Meldungsfenster. Aber mit dieser Lösung könnte man dem 

Anwender Informationen über die Auswertung zur Verfügung stellen. 


